
 

 

Zufütterung von Orangenschalenöl und Auswirkung auf die parasitäre Eiausscheidung bei 

Ziegen  

Endoparasiten können gesundheitliche Probleme verursachen und die Produktivität verringern. Der 

häufige Einsatz von chemischen Entwurmungsmitteln wird von Konsumenten immer kritischer 

gesehen, kann aber auch zur Resistenzbildung beitragen. In der biologischen Landwirtschaft ist beim 

Einsatz von Arzneimitteln noch die doppelte Wartezeit zu beachten. Neben weidetechnischen 

Maßnahmen wird weiterhin nach Alternativen im Einsatz von chemischen Entwurmungsmitteln 

gesucht. Orangenöl wurde bisher nur in einem Versuch an Gerbils und Schafe verfüttert.  

In diesem Vorversuches wird den Versuchsziegen in einem ersten Durchgang für 10 Tage 

Süssorangenöl mit dem Futter verabreicht. In einem zweiten Durchgang wird nach dem gleichen 

Schema Bitterorangenöl mit dem Futter verabreicht. Ziel dieses Versuches ist es herauszufinden, ob 

die Verfütterung sowohl von Süss- als auch von Bitterorangenöl an mit Endoparasiten infizierte 

Ziegen die Eiausscheidung reduzieren kann. 
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